
Tersteegen, Gerhard: 159. Bewahrung des Herzens (1733)

1 Bist du zu viel zerstreut in Kreatur und Sinnen,

2 So wird dir Gnad' und Kraft auch unvermerkt zerrinnen;

3 Das neue Leben ist in dir noch zart und klein,

4 Es wird so leicht gekränkt, es muß gepfleget sein.
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